
Ahltener Musikanten gaben Konzert auf der Insel Mainau  

 
 

Lehrte | Ein nicht alltäglicher Musikeinsatz stand für die Ahltener Musikanten am 
Montag, 9. Oktober, auf dem Programm. Sie gastierten – begleitet von zahlreichen 
fördernden Mitgliedern- mit einem Überraschungskonzert auf der Blumeninsel 
Mainau am Bodensee. Bei freiem Eintritt boten die mitgereisten Musikanten vor dem 
Schmetterlingshaus der Insel einen Auszug aus ihrem umfangreichen Repertoire 
moderner und volkstümlicher Blasmusik. Stücke wie „Bei allen beliebt“, „Crans 
Montana“ oder „Dschingis Khan“ lockten schnell ein größeres Publikum an, das bei 
wohligem Spätsommerwetter den Musikern aus dem fernen Niedersachsen 
freundlichen Applaus spendete. Vor ihrem Konzertauftritt genossen sie bei einem 
Rundgang über die Insel die auch im nahenden Herbst noch üppig blühende 
Blumenpracht.  
 
Den Aufenthalt in der Bodenseeregion nutzen die Musikanten zu mehreren 
Ausflugsfahrten in die sehenswerten Bodenseestädte Meersburg, Konstanz, 
Friedrichshafen und Bregenz. Bei der Auffahrt zum Bregenzer Hausberg Pfänder 
bescherte schon der Blick aus der Seilbahngondel eine umfassende Fernsicht über 
die weit unten liegende Bodenseeebene und die im Hintergrund liegenden Berge. 
Den Rückweg vom Gipfel nahmen die wanderfesten Musikanten zu Fuß auf, 
während die restliche Reisegruppe die Fahrt mit der Seilbahn zur Talstation 
bevorzugte.  

Ein weiterer musikalischer Höhepunkt war das frühabendliche Platzkonzert vor dem 
Hotel Kreutz in Uhldingen-Mühldorf im Hinterland des Bodensees. Im wärmenden 
Schein der untergehenden, langsam versinkenden Abendsonne zeigten sich die 
Ahltener Musikanten angesichts des fast schon mediterranen Flairs in bester 
Spiellaune. 
 
Letztes Highlight der sechstägigen Bodenseefahrt war der Besuch des Rheinfalls bei 
Schaffhausen. Staunend verfolgten die Musikanten die brodelnden Wassermassen, 
die sich zwischen einem den Besuchern zugänglichen Felsvorsprung seit 
Jahrtausenden ihren Weg in die Tiefe bahnen und Generationen von Zuschauern 
zum unvergesslichen Erlebnis wurden. 
 


